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Künstlerhaus

Neuer horen-Band zu „Writers in prison – writers at risk –
‚Hinauf in das winzige Zelt von Blau‘“ wird vorgestellt

Unter dem Titel “Writers in prison / Writers at risk –
‘Hinauf in das winzige Zelt von Blau‘“ erscheinen im neuen
horen-Band Texte von verfolgten SchriftstellerInnen oder von
namhaften KollegInnen. Zusammengestellt haben sie Sascha
Feuchert, Hans Thill und Regula Venske. Der Band 261, 61.
Jahrgang, kostet 16,50 Euro. Vorgestellt wird der Band am
Mittwoch (23. November) um 19.30 Uhr im Künstlerhaus,
Sophienstraße 2. Zu Gast ist Mohamad Alaaedin Abdul Moula,
der seit 2015 als Hannah-Arendt-Stipendiat in Hannover lebt.
Der Eintritt kostet zehn, ermäßigt sechs Euro. Für die
Übersetzung zeichnet Ziad El Kilani und für die Moderation
Jutta Rinas verantwortlich.

Noch immer werden SchriftstellerInnen inhaftiert oder
ermordet. Die „Case-List“ des PEN verzeichnet derzeit 900
aktuelle Fälle. Doch nicht nur Staaten wie China oder die
Türkei verfolgen unliebsame AutorInnen: Allein in Mexiko
wurden seit 2000 von Drogenkartellen knapp 100 AutorInnen,
darunter vor allem JournalistInnen, verschleppt oder ermordet
– die Aufklärungsrate liegt bei etwa zehn Prozent.

Zur Zeitschrift: 

Die „horen–Zeitschrift für Literatur, Kunst und Kritik“ wurde
1955 von Kurt Morawietz in Hannover gegründet. Neben offenen
Bänden erscheinen thematische Anthologien, auch zu
fremdsprachigen Literaturen. Herausgeber ist seit 2012 Dr.
Jürgen Krätzer (Leipzig). Die Vierteljahreszeitschrift
erscheint im Wallstein Verlag, Göttingen.

Zu den Teilnehmern der Lesung: Sascha Feuchert, Hans Thill
und Mohamad Alaaedin Abdul Moula:

Sascha Feuchert, geb. 1971, Leiter der „Arbeitsstelle
Holocaustliteratur“ an der Justus-Liebig-Universität Gießen
und des dortigen Literarischen Zentrums. Vizepräsident des
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deutschen PEN. Autor und Herausgeber zahlreicher Bücher
unter anderem zur Holocaustliteratur und Gegenwartsliteratur.

Hans Thill, geb. 1954, lebt in Heidelberg. Lyriker und
Übersetzer - vor allem aus dem Französischen. Herausgeber der
Reihe „Poesie der Nachbarn – Dichter übersetzen Dichter“.
Writers-for-Peace-Beauftragter im Präsidium des deutschen
PEN. Leiter des Künstlerhauses Edenkoben.

Mohamad Alaaedin Abdul Moula, geb. 1965, lebt seit 2015 als
Hannah-Arendt-Stipendiat in Hannover. Er war Direktor für
Museen und Altertümer in Homs, 1996 verlor er diese Arbeit.
Seine Kontakte mit Dissidenten wie dem syrischen
Schriftsteller Faraj Bayrakdar boten den Sicherheitsbehörden
Anlass zu Verhören und Zensur.


